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         Frosttolerante Palmen - Yuccas - Bananen  -  Exotische Fruchtpflanzen - Kübelpflanzen

AUSPFLANZUNG VON PALMEN IM FREILAND

1. Auswahl der Pflanze

-  Trachycarpus  fortunei,  Trachycarpus  wagnerianus,  Sabal  minor,  Nannorrhops  ritchiana,

Rhapidophyllum hystrix

-  Die  Pflanze  sollte  mindestens  50  cm  groß  oder  4  Jahre  alt  sein  und  schon  einen

Stammansatz     gebildet haben. Je älter eine Pflanze ist, umso höher ist ihre Frosttoleranz. 

   2. Pflanzzeit

Die beste Zeit zum Auspflanzen ist im Frühjahr, damit die Palme noch ausreichend Zeit

zum Einwurzeln hat, bevor der Winter kommt.

3. Auswahl des optimalen Standortes

Der Standort ist sehr wichtig, von ihm hängt auch wesentlich die Frosttoleranz einer Palme

ab.  Besonders  günstig  sind  windgeschützte  Südhänge,  Hauswände  oder  Innenhöfe  für

Palmenpflanzungen. Weinbauklima

4. Bodenbeschaffenheit analysieren und verbessern

   Ein durchlässiger Boden bzw. eine gute 

   Drainage sind die wichtigsten Kriterien, 

   denn Palmenwurzeln vertragen mehr 

   Frost, wenn die Wurzeln trocken sind!

Sollte der Boden sehr schwer und

lehmhaltig sein oder der Grundwasser-

spiegel sehr hoch sein, dann ist es 

hilfreich, Hochbeete anzulegen und die 

Palmen erhöht auszupflanzen, um 

Staunässe zu vermeiden.

5. Winterschutz

- dicke Mulchschicht,  da die Wurzeln frostempfindlicher  sind als der Stamm und um das

Durchfrieren des Bodens zu verzögern und damit der Palme die Wasseraufnahme über die

Wurzeln so lange wie möglich zu ermöglichen.

- Zusammenbinden der Blätter, um bei Schneefall ein Abknicken der Blätter zu verhindern.

Weiters wird auch bei starker Sonneneinstrahlung  und gleichzeitigem gefrorenen Boden

die  Gefahr  des  Vertrocknens  durch  übermäßige  Wasserverdunstung   über  die  Blätter

reduziert.

-  Einpacken  des  Stammes  und  der  zusammengebundenen  Blätter  z.B.  mit  Pflanzenvlies,

Schilfmatte,  Fichtenzweigen,  …  (hilft  vor  allem  bei  starkem  Wind  Erfrierungen

vorzubeugen)

-  Eine weitere Winterschutzmaßnahme in kalten 

Gebieten ist der Einsatz eines Heizkabels.

Wichtig ist, an warmen Tagen im Winter, den Schutz 

vorübergehend zu entfernen, damit die Pflanzen 

ausreichend Luft bekommen, abtrocknen können 

und sich keine Fäulnis bildet.                                                                    
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